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Bewegter Raum
Das Bild, in dem der Maler das Schema

der geometrischen Perspektive für die
räumliche Darstellung verwendet hat,

liegt vor uns wie eine Bühne. Wir
stehen ausserhalb des Bildes, von ihm
getrennt und mit ihm verbunden zugleich
durch den mehr oder weniger betonten,
zwischen dem natürlichen Raum und dem

des Bildes vermittelnden Vordergrund.
Der Raum in diesem Bilde steht wie der
eines Zimmers in seinen drei Dimensionen,

in Höhe, Breite und Länge in
einladender Erwartung vor uns. Und das

Auge gleitet den Fluchtlinien entlang
hinein in seine Tiefe, es folgt den
Bewegungen der Darstellung bis zum nahen
oder fernen abschliessenden Horizont.
Dieser Art sind Dürers Kupferstiche, die
Gemälde von Zünd, von Koller in ihrer
grundsätzlichen Anlage.

Aber das Schema der geometrischen
Perspektive wird von den Malern weit
weniger oft und weniger konsequent
angewendet, als wir annehmen. Denn das

Raumerlebnis ist als seelisches nicht an
die Formen der Geometrie gebunden.
Auch in Physik und Astronomie ändert
sich ja das Bild vom Raum mit Zeiten
und Völkern. Einmal war die Erde eine
weitgedehnte, im Mittelpunkt des Alls
ruhende Fläche, über der sich der Dom
des Himmels wölbte,- dann ist sie zum
winzigen Staubkorn geworden, das sich
mit andern im Gefolge der Sonne in der
Leere des Unendlichen bewegte. Die
Kunst gestaltet die verschiedenen Erlebnisse

vom Raum nebeneinander und
gleichwertig als erlebte Wirklichkeit.

In Waller Guggenbühls Bildern will
es uns nicht gelingen, unser Auge wie
auf einer Bühne aus der Nähe in die

Ferne schweifen zu lassen, hier dienen
ihm keine Fluchtlinien als Strasse und
keine sich dehnenden Körper als
Stützpunkte. Ferne und Nähe sind nicht
getrennt voneinander. Jeder Versuch, in
die Tiefe des Bildes aktiv vorzudringen,
stört diesen Raum und macht ihn
widerspenstig. Erst muss das Auge im reinen
Schauen passiv werden, dann kommt der
Raum zu ihm. Dann werden die Linien
des Bildes lebendig, sie beginnen zu

strömen, sie steigen, sie fallen, stehen in
jähem Ruck still, kehren um, bäumen
und spannen sich und laufen befreit im
Bogen aus,- in an- und abschwellendem
Zuge verbreitert, verengt, verdickt,
verjüngt sich die Linie, Dunkel überzieht
die Helle, wächst empor und zerfliesst
in weichen, sich lösenden Tönen. In der
Natur entfernte Hügelzüge kommen uns
im Bilde greifbar nahe, der Himmel
verfängt sich im Geäste eines Baumes, die
Wolke ist uns auf einmal näher als die
nächsten Häuser in der Landschaft; Himmel

und Erde gehen ineinander über
und kein Horizont weist der Ferne, kein
Vordergrund der Nähe ihre bestimmten
Orte an, der Vordergrund geht in mageren

Strichen verloren oder der untere
Rand schluckt ihn weg,- Vordergrund
und Horizont verlieren hier ihren Sinn,
denn was sich bewegt in diesen Bildern,
ist nicht mehr das Auge, noch die
dargestellten Dinge, sondern das Wallen
des von Nähe und Ferne überall zugleich
erfüllten Raumes selbst. Und dieser Raum

bricht ganz und mit einemmal über das

in hingegebenem Schauen sich selbst

vergessende Auge herein.

Gubert Griot.
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Oas Lilci, in cisnr cisr K4alsr cias Lolrsnra

cisr Isonrstrisolrsn ksrspsdtivs Irir ciis

rännrliolrs Oarstsllnng vsrrvsncist Irst,

lisgt vor uns rvis sins Lrilrns. Wir sts-

lrsn ansssrlrsld ciss Lilâss, von ilrnr gs-
trsnnt nrrâ init ilrnr vsrdnncisn ^nglsiolr
ânrolr âsn nrslrr oâsr vrsnigsr dstoirlsn,
^wisolrsn cisin nstrirliolrsn Kanin nnci âsnr

ciss Lilâss vsrnrittslncisn Vorcisrgrnnci.
Osr ksnnr in ciisssnr Lilâs stslrt v/is cisr

sinss Änrnrsrs in ssinsn cirsi Oinrsnsio-

nsn, in llölrs, Lrsits nnci Hangs in sin-
laâsncisr krrvartnng vor nns. Onci cias

^.ngs glsitst äsn klnolrtlinisn sntlang
lrinsin in ssirrs ?isls, ss lolgt äsn ksrvs-

gnngsn cisr Oarstsllnng dis 2nnr nalrsn
ocisr Isrnsn sdsolrlissssncisn Horizont.
Oisssr ^.rt sinci Onrsrs I^nplsrstiolrs, âis
Osnrälcis von ^nrrci, von Xollsr in ilrrsr
grnnâsat^liolrsn ^.nlags.

^dsr cias Lolrsnra cisr gsonrstrisolrsn
ksrspslctivs v/irci von cisn K4alsrn wsit
rvsnigsr oit nnci v/snigsr lconssgnsnt an-
gsrvsnâst, sis r/vir annslrnrsn. Osnn cias

kannrsrlsdnis ist als ssslisolrss niolrt an
ciis kornrsn cisr Osonrstris gslrnncisn.
àolr in klr^silc nnâ ^.strononris äncisrt
siolr ja cias Lilâ vorn Kanin mit ^sitsn
unâ Völdsrn. kinnral v/ar ciis krâs sins
vcsitgsâslrnts, irn l>4ittslpunkt ciss ^.lls
rnlrsnâs kläolrs, ridsr cisr siolr cisr Oonr
ciss llirnrnsls rvöldts,- âann ist sis 2nnr

vrin^igsn Ltandlcorn gsvrorcisn, cias siolr
mit ancisrn irn Oslolgs cisr Lonns in cisr

kssrs ciss Ilnsnciliolrsn dsrvsgts. Ois
kannst gsstaltst ciis vsrsolrisâsnsn krlsd-
nisss vorn Kanin nsdsnsinanâsr nnâ
glsiolrvrsrlig als srlsdts Wirlcliolrdsit.

In Wallsr Onggsndülrls Lilclsrn vrill
ss nns niolrt gslingsn, nnssr /^ngs rvis
anl sinsr Lülrns nns cisr dlslrs in clis

ksrns solrrvsiksn 2U lssssn, lrisr clisnsn
ilrrn lcsins klnolrtlinisn sis Ltrnsss nnà
lcsins siolr clslrnsnclsn I^öipsr nls Ltüts-

pnnlcls. ksrns nnà dlslrs sincl niolrt IS-
trsnnt vonsinsnclsr. >Isàsr Vsrsnolr, in
ois ?isls âss Lilâss slctiv vor^rrclringsn,
stört âisssn Hsnrn nnâ rnsolrt ilrn v/iösr-
spsnstÌI> drst rnnss ciss ^ugs irn rsinsn
Lclrsnsn psssiv vrsrclsn, clsnn koinrnt cisr

ksnrn 2U ilrrn. Osnn rvsrcisn ciis linisn
öss Lilciss lsksnâig, sis bsginnsn ^n
strörnsn, sis stsigsn, sis Isllsn, stslrsn in
jslrsrn Rnolc still, lcslrrsn rrrn, dsnrnsn
nnâ spsnnsn siolr nnci lsulsn dslrsit irn
Lo^sn sns,- in sn- nnci sdsolrrvsllsncisin
^NAS vsrdrsitsrt, vsrsngt, vsrciiolct, vsr-
jnngt siolr ciis I-inis, Onnlcsl ndsrsislrt
ciis lislls, rvsolrst snrpor nnci -isrllissst
in rvsiolrsn, siolr lössncisn lönsn. In cisr

llstnr sntlsrnts UnIsl^NIS lconrnrsn nns
inr Lilcis grsiidsr nslrs, cisr HinrnrsI vsr-
Isngt siolr inr (isssts sinss Lsnnrss, ciis
"Wolds ist nns snl sinnrsl nslrsr sis ciis
nsolrstsn llsnssr in cisr llsncisolrslt/ llinr-
nrsl nnci drcis gslrsn insinsncisr üdsr
nnci Icsin Horizont rvsist cisr ksrns, lcsin

Vorcisrgrnnci cisr llslrs ilrrs dsstinrnrtsn
Orts an, âsr VorcisrIrnnci ^slrt in nraAS-

rsn Ltriclrsn vsrlorsn ocisr cisr nntsrs
kanci solrlnolct ilrn rvsg,- Vorcisrgrunci
nnci Horizont vsrlisrsn lrisr ilrrsn Linn,
cisnn v^as siolr dsrvsgt in ciisssn Lilcisrn,
ist niolrt nrslrr cias ^.ngs, noolr ciis ciar-

Isstslltsn Oings, soncisrn ciss Wallsn
âss von llälrs nnci ksrns ndsrall ^nglsiolr
srlnlltsn kannrss sslkst. Onci âisssr ksnnr
driolrt gan^ nnci nrit sinsnrmal ndsr cias

in lrirrgsgsdsnsnr Lolransn siolr ssldst

vsrgssssncls à^s lrsrsin.

Oudsrt Oriot.
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